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Finanzministerium startet Energiesparwettbewerb in 40 Landesliegenschaften 

 

Finanzminister Weimar: „Landesregierung erschließt Energiesparpotenziale und fördert 

umweltbewusstes Verhalten der Mitarbeiter“ 

 
 
Die Hessische Landesregierung setzt ihre Ziele zur Verminderung der Treibhausgase und zum 
Einsparen von Energie Schritt für Schritt um. Wie Finanzminister Karlheinz Weimar in 
Wiesbaden mitteilte, sollen sich 40 Liegenschaften des Landes Hessen ab Mai 2010 für die 
Dauer eines Jahres an einem Energiesparwettbewerb beteiligen. Ziel des Wettbewerbs ist es, 
durch energiesparendes Verhalten der Mitarbeiter den Verbrauch der teilnehmenden 
Liegenschaften an Strom, Heizenergie und Wasser zu senken. „Es geht nicht nur um eine 
Senkung des Energieverbrauchs, sondern vor allem darum, die Notwendigkeit 
energiesparender Maßnahmen ins Bewusstsein der Mitarbeiter zu rücken“, beschrieb der 
Minister den pädagogischen Hintergrund. Mit der Durchführung des Wettbewerbs soll eine mit 
solchen Projekten vertraute Agentur beauftragt werden. Derzeit sichtet das Finanzministerium 
die im Rahmen eines Ausschreibungsverfahrens eingegangenen Bewerbungen um die 
Projektleitung. 
 
Der Energiesparwettbewerb ist Baustein und erstes konkretes Projekt im Rahmen der 
Klimaschutz-Strategie der Landesregierung „CO2-neutrale Landesverwaltung“, die im 
vergangenen Juni im Rahmen einer Nachhaltigkeitskonferenz ins Leben gerufen wurde. Ziel 
dieser Strategie ist es, dass die hessische Landesverwaltung bis zum Jahr 2030 CO2-neutral 
arbeitet. Die drei wesentlichen Handlungsfelder stehen unter der Überschrift Minimieren, 
Substituieren und Kompensieren. Dabei geht es nach den Worten Weimars vor allem um 
Investitionen in energieeffiziente Gebäude, Technologien und Geräte sowie um den gezielten 
Einsatz erneuerbarer Energien. „Zweifellos sind der Einsatz von Investitions- und Sachmitteln 
und die vermehrte Nutzung von erneuerbaren Energien wichtig und notwendig“, so Weimar. 
Genauso notwendig sei es aber, durch Verhaltensänderungen der Landesbediensteten Energie 
und Emissionen einzusparen. „Der Energiesparwettbewerb unterstreicht, dass die 
Landesregierung ihre klimapolitische Verantwortung ernst nimmt und bei den Liegenschaften 
alle vorhandenen Sparpotenziale erschließt“, betonte der Minister abschließend. 
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